
Wiebke Sach

V or dem Spaten-
stich für die Er-
weiterung der
Kläranlage

Freienwill des Wasserver-
bandes Nord (WVN) lag ein
„gewaltiger Kraftakt“ hinter
allen Beteiligten. Ingenieur
Helge Tepperies verwies
ausdrücklich auf die unge-
wöhnlich kurze Planungs-
zeit. Sie sei wegen des zeitli-
chen Drucks notwendig ge-
wesen und habe sich dank
der guten Zusammenarbeit
aller tatsächlich realisieren
lassen. Zeitlich geht es ehr-
geizig weiter, denn die neue
Anlage soll ab Januar 2024
das Abwasser aus Hürup
aufnehmen.
Der WVN mit Sitz in

Oeversee ist seit längerem
auch im Bereich Abwasser-
beseitigung tätig. Er über-
nahm vor 15 Jahren die bei-
denAnlagen derGemeinden
Freienwill und Großsolt,
schloss sie zusammen und
stellte das Klärwerk Groß-
solt außer Dienst. Seitdem
wird das Abwasser aus bei-
den Kommunen im Freien-
willer Klärwerk behandelt.
Die angeliefertenMengen

erhöhten sich imVerlauf der
Jahre derartig, dass die
Obergrenze des jetzigen
Klärwerkes nahezu erreicht
ist. In der Nachbargemeinde

Kläranlage Freienwill soll ab nächsten Januar das Abwasser aus Hürup aufnehmen – Kapazitäten werden mehr als verdoppelt

Hürup werden hingegen
Oberflächen- und Haus-
haltsabwasser zusammen in
einer Teichkläranlage gerei-
nigt. Diese ist aufgrund ge-
ringer Kapazitäten und der
Qualitätsanforderungen an
das gereinigte und in die
Umwelt zu entlassende
Wasser nicht zukunftsfähig.
Hürup wandte sich des-

halb an denWVN. „Mit Blick
auf die fast 100 prozentige

Auslastung gab es erst mal
eine Absage“, erinnerte
Martin Ellermann, ehren-
amtlicher Vorsitzender des
WVN, an den Beginn der ge-
meinsamen Geschichte. Al-
lerdings bekundeten die Ge-
meinden Freienwill und
Großsolt rasch Interesse an
einem Ausbau der Kapazitä-
ten. Ohne ausreichende Ab-
wasserreinigung können
beide Dörfer keine Neubau-

gebiete ausweisen. Insofern
entwarf der WVN zügig
Ideen für eine Erweiterung.
Die Vergabe von techni-
schen und wirtschaftlichen
Berechnungen folgte. Als
erstes stellte sich heraus,
dass das Freienwiller Gelän-
de mehr oder größeren Bas-
sins Platz bietet. Als zweites
wurde berechnet, dass die
Investition in ein größeres
Klärwerk mit Aufnahme von

Spatenstich für die Erweiterung des Klärwerkes in Freienwill mit Martin Ellermann (Vorsitzender des WVN), Dirk Richelsen (Bürger-
meister der Gemeinde Freienwill), Sönke Wollesen (Bürgermeister der Gemeinde Großsolt) und Jan-Nils Klindt (Bürgermeister der
Gemeinde Hürup). Foto: Wiebke Sache

Hüruper Abwasser für die
Freienwiller und Großsolter
günstigere Abwassergebüh-
ren bedeutet als ein Ausbau
des Klärwerks ohne die Zu-
leitung von Hüruper Abwas-
ser. Auch für die Hüruper ist
die gemeinsame Reinigung
ein Gewinn. Deshalb wurde
ein Vertrag mit dem WVN
geschlossen. „Eine bessere
Lösung gab es für uns
nicht“. Die Hüruper werden

jedoch höhereGebühren be-
zahlen. Denn die Gemeinde
Hürup muss vorher in die
Trennung von Oberflächen-
und Schmutzwasser sowie
für den Bau einer Pumpsta-
tion und einerDruckwasser-
leitung nach Freienwill in-
vestieren. Die erforderli-
chen Arbeiten werden in
mehreren Bauabschnitten
ausgeführt.
Hürups Gemeindevertre-

ter Jörg Hauenstein ist über
den Fortschritt dieser Maß-
nahmen zufrieden. „Wenn
es weiterhin keine Probleme
gibt, ist Hürup zum Jahres-
wechsel bereit für den An-
schluss an das Freienwiller
Klärwerk.“
Dieser Termin bestimmt

das Tempo beim WVN. Die
Kapazitäten im Freienwiller
Klärwerk werden von 2700
auf 5900 Einwohnerwerte
erhöht. Alle Gewerke sind
vergeben, an regionale Fir-
men, aber auch an Betriebe
aus Mecklenburg-Vorpom-
mern und Bayern. Glücklich
ist der WVN darüber, dass
seine Preiskalkulation
stimmte. „Wir investieren
rund 3,3Millionen Euro. Öf-
fentliche Zuschüsse gibt es
nicht. Unsere Auftragneh-
mer und wir vomWVN sind
zuversichtlich, dass unser
vergrößertes Werk das Hü-
ruper Abwasser zum Jahres-
wechsel aufnehmen kann.“

MITTELANGELN Unter dem
Dach des diesjährigen Pro-
jektes „Kinder, Krimis und
Geschichten – Wiederse-
hen mit Autorinnen und
Autoren“ lädt das Team der
Angeliter Buchhandlung,
Dennertweg 1, in Mittelan-
geln heute ab 19.30 Uhr zur
Auftaktveranstaltung mit
Britta Bendixen ein. Die Au-
torin kennt die Region wie
Ihre Westentasche und
fängt die feinen Nuancen
Angelns und Flensburgs in
Ihren Geschichten ein. Kar-
ten sind in der Angeliter
Buchhandlung zu erhält-
lich; Reservierungen sind
unter 04633 967467,
info@angeliter-buchhand-
lung.de oder persönlich vor
Ort möglich. ft

STEINBERGKIRCHE Der DRK-
Orstverein Steinberg und
der Blutspendedienst
Nord-Ost bitten heute von
16 bis 19.30 in der Grund-
schule Steinbergkirche zur
Blutspende. Anmeldung
unter www.blutspende.de
oder 0800/1194911. Bitte
Personalausweis mitbrin-
gen. Die Maskenpflicht ist
aufgehoben und es gibt wie-
der einen Imbiss. Jeder
Erstspender erhält einen
Kinogutschein. ft

Spatenstich für die Erweiterung

Lesung in der
Buchhandlung

Blutspende in
Steinbergkirche
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Jetzt in Deiner Hauspost: Die neueste Ausgabe
von Das Örtliche für Flensburg und Harrislee.

Ihr Verlag Das Örtliche

So bequem
kann Finden sein.

Für Flensburg
und Harrislee.

Ihr Verlag Das Örtliche
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Wir nehmen uns Zeit für Sie.

Heute ist heute,
aber schon

morgen kann ein
unbegreiflicher

Tag sein.

Tel. 04 61-50 90 316
Tag &

Nacht

Inh. Niels Budach e.K.

Max-Planck-Straße 6 · 24941 Flensburg
Fax (04 61) 9 68 03 Tel. (04 61) 9 80 85

Mail: info@tischlerei-gimm.de
www.tischlerei-gimm.de

Jürgensen

Ausführung sämtlicher
Malerarbeiten

Malerfachbetrieb
24944 Flensburg
Stralsunder Straße 20a
Telefon 04 61 / 3 82 11

Andreas Balser
Glyngöre 4, 24955 Harrislee
Fax 80 71 60 01 Fon 80 71 60 00
Mail: abalser@t-online.de · www.pflegedienst-harrislee.de

(04 61) 50 50 89 90
für die anspruchsvolle Gastronomie und Arbeitsplatzversorgung

www.sterlingcoffee.com
Jetzt auch für den privaten Genießer

www.sterlingexclusive.com

Exklusiver
Kaffee

Inhaber Niels Budach

Einbau und Reparatur von: Haustüren, Fenster & Innentüren
aller Art • Parkett- und Laminatböden • Holztreppen,

Wand- und Deckenverkleidungen • Carports & Holzhäuser •
Trockenbau & Dämmung

Wanraiweg 48 · 24976 Handewitt (OT Jarplund)

0171-65 000 41
info@montagebau-jarplund.de www. montagebau-jarplund.de

Serviceseiten

Ärzte, Firmen und
Dienstleister ab S. 27–42

u.a. erhältlich bei

Fordern Sie unseren Katalog an. Telefonzeiten Montag-Freitag 8.00-17.00 Uhr
Reisedienst Bölck GmbH • Westring 16 • 24850 Schuby

Reisen im April und Mai
16.04. – 22.04.23 7 Tg Bad Wiessee am Tegernsee HP 899,- €
16.04. – 20.04.23 5 Tg Prag HP/ÜF 558,- €
20.04. – 29.04.23 10 Tg Toskana HP 1158,- €
21.04. – 28.04.23 8 Tg Apfelblüte in Südtirol HP 958,- €
27.04. – 01.05.23 5 Tg Tulpenblüte Holland HP 628,- €
01.05. – 10.05.23 10 Tg Oberaudorf HP 258,- €
04.05. – 14.05.23 11 Tg Makarska Riviera/Kroatien HP 1238, €
05.05. – 07.05.23 3 Tg Kopenhagen ÜF 379,- €
08.05. – 14.05.23 7 Tg Friedrichshafen am Bodensee HP 998,- €
13.05. – 18.05.23 6 Tg Bornholm HP 798,- €
Unsere besondere Empfehlung: Zusatztermin wegen der großen Nachfrage:
24.06. – 01.07.2 8 Tg Süd-West-England HP 1399,-€

04621-488 80

Nähere Informationen finden Sie im Internet unter

www.kappeln.de. Senden Sie uns ihre Bewerbung bis

zum19.März 2023.

Die Stadt Kappeln erfährt zurzeit einen Strukturwandel mit starker Entwicklungsdynamik. Mit ihrer

naturnahen Lage an Schlei und Ostseeküste bietet sie Einwohner*innen und zuziehenden

Bürger*innen aus dem ganzen Bundesgebiet ein sehr hohesMaß an Lebensqualität.

Wir suchen zumnächstmöglichen Zeitpunkt:

 Sachbearbeiter*in für Flüchtlings- und Obdachlosenwesen (m/w/d)

imOrdnungsamt (Vollzeit mit EG 8 TVöD)

 Projektplaner*in für Stadtentwicklungsprojekte (m/w/d)

im Bauamt (Vollzeit mit EG 10 TVöD)

Das Regionale Berufsbildungszentrum
Hannah-Arendt-Schule Flensburg

sucht zum 01.05.2023

Eine Bürokraft (w/m/d) für das Schulbüro
mit 17 Wochenstunden an vier Tagen je nach Voraussetzung

bis zur Entgeltgruppe TVöD 06 (§ 17 TVü-VKA)

Gute Verwaltungs- sowie sehr gute EDV-Kenntnisse einschließlich MS Office-Anwen-
dungen werden vorausgesetzt. Zwingend notwendig ist die Bereitschaft zur Einarbei-
tung in das Schulverwaltungsprogramm WinSchool.
Ein differenziertes Ausschreibungsprofil kann beim RBZ Hannah-Arendt-Schule,
Flensburg angefordert werden.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 31.03.2023 an das

RBZ Hannah-Arendt-Schule A. ö. R.,
z. Hd. Herrn Andreas Koziel, Schulleiter und Geschäftsführer

Friesische Lücke 17, 24937 Flensburg.

KAUFMÄNNISCHE BERUFE

Der regionale Stellenmarkt

www.shz.de/probe

Ihre digitale
Tageszeitung...
Für PC, Tablet und Smart-
phone, in gewohnter
Zeitungsoptik. Jetzt vier
Wochen kostenlos
testen!




